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1. Offener Brief an alle Elternhäuser 

Liebe Schüler, sehr geehrte Eltern, 

wir wünschen euch, Ihnen und uns allen ein gesundes neues Jahr mit viel 

Optimismus. Wenn wir das neue Jahr gemeinsam so vorsorglich wie bisher 

angehen, werden wir die kommenden Probleme gut bewältigen. 

Vielleicht vorab mal eine Bemerkung zu den Panikmachern bzgl. der 

„Bildungsverluste“ unserer Kinder. Machen Sie sich bitte keine Sorgen! Ihre 

Kinder werden keine Nachteile haben, bloß weil ihnen etwas Schulzeit fehlt. Es 

werden keine riesigen Bildungslücken entstehen und sie werden auch nicht 

„verdummen“. Es ist bedauerlich, dass man derartige Äußerungen „angeblicher 

Fachleute“ ständig in den Nachrichten hört bzw. liest. Aber irgendetwas muss ja 

medienwirksam berichtet werden. Genauso verhält es sich mit der Digitalisierung. 

Wenn jemand der Meinung ist, man gibt jedem Kind ein Tablett und schon haben 

wir digitalen Unterricht, ist man gewaltig auf dem Holzweg. Die Arbeit mit diesen 

Medien muss erlernt, verinnerlicht und einheitlich abgestimmt sein. Und das ist 

eine Aufgabe der nächsten Monate und Jahre.  

Wenn Sie verschiedene Ansätze von Schulen vergleichen, werden Sie feststellen, 

dass wir für unsere Kinder ein zu diesem Zeitpunkt optimales System geschaffen 

haben. Wir sind als eine der wenigen Schulen in der glücklichen Situation, dass 

wir nicht auf den Schulbusverkehr angewiesen sind, sondern unsere Schüler den 

öffentlichen Stadtverkehr nutzen. Daher mussten und müssen wir auch nicht auf 

tage- bzw. wochenweisen Wechsel von Distanz- und Präsenzunterricht 

ausweichen. Durch unser „Schichtsystem“ sind die Schüler täglich 3(+1) Stunden 

in der Schule, haben normalen Unterricht und für die fehlende Zeit werden 

„Hausaufgaben“ im größeren Umfang aufgegeben, die aber eben vor Ort viel 

besser besprochen und ausgewertet werden können. Es steht ihnen zusätzlich auch 

ILZ-Zeit zur Verfügung. Der eigentliche Distanzunterricht, in dem Ihre Kinder 

den Stoff selbst erarbeiten und mit Ihren Lehrern auf alle möglichen Weisen 

versuchen, Kontakt aufzunehmen, entfällt. Rückmeldungen von Eltern und 

Schülern haben uns diese Vorgehensweise als gut bestätigt. 

Ich möchte die Gelegenheit auch nutzen, Ihnen als Sorgeberechtigte „Danke!“ zu 

sagen. Wie bereits mitgeteilt, sollen ja nicht Sie die Aufgaben lösen, aber dafür 

sorgen, dass Ihre Kinder täglich Zeit für die Schule zum Homeoffice investieren. 

Das ist nicht immer leicht zu organisieren und vor allem zu kontrollieren. Des 

Weiteren war es für uns alle sehr nutzbringend, dass Sie Ihre Kinder nicht in die 

Schule geschickt haben, wenn Sie irgendwelche Symptome festgestellt hatten. So 

wollen wir es für die nächste Zeit auch weiter halten. Wenn Sie Kenntnis von 

einem positiven Kontakt haben bzw. irgendwelche Symptome verspüren oder Sie 



sich einfach nur unsicher sind, lassen Sie Ihre Kinder erst mal zu Hause. Wir 

telefonieren dann miteinander und treffen gemeinsam eine Entscheidung. 

 

Danke. 

Falko Schupa 

 

 

2. Hinweise für die 5. bis 9. Klassen 

Ich denke, die Lockdown-Verlängerung bis zum 31.01.2021 ist euch bereits 

bekannt. Was bedeutet das nun für euch? 

Neben den ganzen Regelungen zu den Kontaktbeschränkungen, bleibt die Schule 

für euch geschlossen. D. h. es findet für euch kein Präsenz-, sondern 

Distanzunterricht statt.  

Wie soll dieser nun gemeinsam gestaltet werden? Distanzunterricht ist eigentlich 

ein sehr komplexer Unterricht, der aber für uns noch gar nicht richtig umsetzbar 

ist. Wir wollen ihn für euch nachvollziehbar und verträglich gestalten, wollen aber 

auch dafür sorgen, dass ihr die Aufgaben bewältigen könnt und Bewertungen 

stattfinden können. Deshalb verzichten wir auf das Erarbeiten von neuem 

Unterrichtsstoff. Das werden wir dann wieder gemeinsam tun. Ihr werdet 

vorwiegend Aufgaben zur Übung und Festigung des bereits behandelten Stoffes 

erhalten und einige Aufträge (Vorträge, Portraits, Ausarbeitungen, kleine 

Portfolios oder Mappen usw.) bekommen, die dann abgegeben und bewertet 

werden (siehe unten). Ihr müsst für eure selbständige Arbeit zu Hause täglich ca. 

3 bis 4 Stunden einplanen. Ich weiß, dass es nicht leicht ist, sich den Tag so zu 

organisieren, aber es ist immer noch weniger Zeit, als in der Schule. 

Und, …ihr erhaltet Hilfe! 

Täglich (Mo. – Fr.) von 8:00 – 12:00 Uhr habt ihr die Möglichkeit, mit den unten 

stehenden Fachlehrern zu chatten, bestimmte Dinge zu hinterfragen und sich 

helfen zu lassen. Es sind zwar nicht immer genau eure Fachlehrer, aber euch wird 

geholfen. (Die E-Mail-Adressen sind euch bekannt. Sie stehen aber auch noch mal 

unten.) Das heißt also für euch, dass ihr in dieser Zeit auch eure Aufgaben 

erledigen sollt. Die Schulen sind zwar geschlossen, aber ihr habt weiterhin 

Schulpflicht. Bitte nutzt unbedingt diese Kommunikationszeiten, damit ihr die 

Aufgaben ordentlich erledigen könnt. Außerhalb dieser Zeiten wird es nur nach 

Absprache Kontakt geben. 

 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Böttger Böttger Buchheim Buchheim Bohle 

Buchheim Buchheim Elasch Elasch Böttger 

Elasch Elasch Gapsch Fleck Buchheim 

Fleck Fleck Gering Gollnest Degenkolbe 

Gapsch Gippner Gollnest Kunz Elasch 

Gering Gollnest Günther Leibnitz Gippner 

Gippner Jäger Kunz Melde Gollnest 

Gollnest Kunz Melde Mücke Günther 

Hildesheim Leibnitz Mücke Noack Hildesheim 



Kunz Melde Noack Peter Jäger 

Melde Peter Peter Spode Kretschmer 

Noack Spode Spode Weineck Leibnitz 

Peter Spörl Stuhr Wiesner Melde 

Spode Weineck Weineck Gering  

ab 9 Uhr 

Mücke 

Wiesner Wiesner Wiesner Böttger 
bis 10 Uhr 

Noack 

Weineck  
ab 9 Uhr 

Noack  
ab 9 Uhr 

Kretschmer 
 ab 9 Uhr 

Degenkolbe  
ab 10 Uhr 

Peter 

Kretschmer 
 bis 10 Uhr 

Gering             
ab 10 Uhr 

Fleck  
bis 10 Uhr 

Kretschmer  
bis 9 Uhr 

Spode 

Degenkolbe 
 ab 10 Uhr 

Degenkolbe 
 bis 9 Uhr 

Gippner  
bis 9 Uhr 

 
Stuhr 

    
Wiesner 

    
Gering  
ab 9 Uhr 

 

Natürlich habt ihr auch die Möglichkeit, mit anderen Lehren in Kontakt zu treten 

(z. B. mit euren eigenen Fach- oder Klassenlehrern). Hier kann sich die 

Kommunikation aber etwas verzögern, da diese Lehrer mit den Abschlussklassen 

Unterricht haben. Ihr habt auch jederzeit die Möglichkeit, nach vorheriger 

Absprache (!), andere Kommunikationsformen (Teamview, Skype, ZOOM, 

Telefon usw.) zu nutzen. 

Ich weise nochmals darauf hin, dass die geforderten Aufträge bewertet werden 

und dass der zu reaktivierende Stoff Inhalt von Kontrollen sein wird. 

 

Bitte beachten: 

Liebe Schüler/innen, da zu erwarten ist, dass sich die Situationen ständig ändern, 

bitte ich euch, täglich auf diese Homepage zu schauen. 

 

 

3. Hinweise für die 10. Klassen (Abschlussklassen) 

Euch trifft es ja nun besonders hart, da ihr einerseits vor den Prüfungen steht und 

andererseits bereits am Ende des letzten Jahres Ausfall hattet. Auch hier erst mal 

zur Beruhigung: Das werden wir alles beachten, allerdings wird es keine 

„Geschenke“ geben. 

Ich hoffe, ihr findet es gut, dass wir für euch Präsenzunterricht anbieten. Dazu 

folgende Regelungen: 

 Die Klassen 10a und 10b werden in je zwei Gruppen geteilt und jede 

Gruppe erhält einen eigenen Raum. 

 Jeder Schüler sitzt an einem eigenen Tisch. 

 Ihr habt 4 Stunden Unterricht: 1. Std.: 8:00 – 8:45 Uhr  

     2. Std.: 8:55 – 9:40 Uhr  

     3. Std.: 9:55 – 10:40 Uhr  

     4. Std.: 10:50 – 11:35 Uhr   

 Stundenpläne für Montag findet unter „Vertretungsplan“. Die weiteren 

Tage erhaltet ihr am Montag. 

 

Noch ein wichtiger Hinweis, eher eine Warnung: 



Euch dürfte bekannt sein, dass die Kontaktbeschränkungen verschärft wurden. 

Daran müssen wir uns alle verstärkt halten. Ich habe durchaus Verständnis dafür, 

dass die Freude groß ist, wenn man sich nach den Ferien wiedersieht. Trotzdem 

müsst ihr es vermeiden, euch mit den üblichen Ritualen zu begrüßen. Es gilt 

absolute Maskenpflicht auf dem Schulgelände. Vermeidet es, hier in Gruppen 

aufzuschlagen. Kommt und bleibt allein und haltet auf jeden Fall den Abstand 

von 1,5 – 2 m ein. Das ist die Grundbedingung für die Durchführung des 

Präsenzunterrichts für euch. Schüler, die sich nicht an diese Regeln halten, werden 

aus der Schule verwiesen und müssen ihre Aufgaben im Distanzunterricht mit 

weniger Unterstützung absolvieren. 

 

Liebe Schüler, liebe Eltern, 

auch diese Zeit wird irgendwann enden. Bis dahin bitte ich um Verständnis für 

diese Maßnahmen und bedanke mich jetzt schon für eure/Ihre Zusammenarbeit. 

 

Falko Schupa 

Schulleiter 

 

 

4. Anhang: 

 E-Mail-Adressen der Lehrer 

 Aufgaben für die Klassen 

 Kontakt zum Zentrum WTH und die Aufgaben für die Klassen 7 – 9 sind 

auf der bekannten Seite zu finden 

 

 

5. Information des Schulsozialarbeiters 

Liebe Schüler, solltet ihr irgendwelche Anliegen oder Probleme haben, könnt ihr 

euch jederzeit an Herrn Eichler wenden. Er ist für euch täglich von 8:30 – 12:30 

Uhr erreichbar. 

Email:  mirko.eichler@cjd.de 

Telefon:   0151/40638260 

 

mailto:mirko.eichler@cjd.de

